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Intelligenz⸗Blatt 


Br. für den. 


. der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Bi de ˙ —»„—— — 
Koͤnigl. Intellligenz⸗ Adreß⸗ Comptoir in der Jopengaſſe 2 563. 
— — u 


No. 192. Montag, den 18 Auguſt 1828. 


ut 
2 A 5 7 0 eh dere 8 n 8 
Angtkommen dom Löten bis 16. Auguſt 1828. 

Hr. Graf v. Huͤlſen nebſt Familie, von Berlin, log. im Hotel d'Oliva. Die 
Herren Kaufleute Gebr. Oppenheim von Elbing, Hr. Polizei⸗Bürgermeiſter Jaͤſchke 
er He. Forſt Rendant Frohnert von Neuſtadt, Hr. Brauer Reincke von Putzig, 

log. im Hotel de Thorn. Hr. Major und Forſtmeiſer v. Karger von Stargardt, 
log. im Hotel de Ruſſie. 

Abge angen in dieſer Zeit: Hr. Juſtiz⸗ Commiſatlus Senger und Hr. Kauf⸗ 
mann Senger sach Dirſchau. Die Herren Conducteurs Anders nach Dirſchau und 
Schoͤnlein nach Rekau, Mad. Rehefeld nach Stargardt. 
- - — — — ee — 
ns Mor. une weise 8 8 EB u N n t. 
Nach der Wahl der General: Berfammlung vom 29. Juli c., behebt das 
Collegium der Aelteſten der Kaufmannſchaft aus den Herren: H. B. Abegg. F. 
— = u D. Sehe Arendt. J. E. walken P. D. H. Eggert. J. M. P. 

. ett. 5 95 Ponger. F. A. Saro. J. F. Schultz. P. F. 
S ey N "2. 


WERDET Fr die Herren: M. W. 2. Behrend. 5% Hein. F. A. T. 


Mac ean. 
eh der wech der Aemter iſt err P. F. Stobbe zum Vorſteher, die 
3 ern D. F. Arendt 8958 J. M. P. Heidfel zu Beiſitzern und Boͤrſen⸗-Commiſſa⸗ 
„die ad 9. 5 Abegg und J. M. P. Heidfeld m Hafen:Commifarien ers 


zu den 13. August 1828. 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 
Stobbe. Arendt. Seidfeld. 
Verl o b un 
Die 9 meiner Tochter Mathilde mit Dem Lieutenant in der Iſten 


Be — 2228 — | 

Artiklerie-Brigade Heren von Brebender, beehre ich mich meinen Freunden und 

Bekannten ganz ergebenſt anzuzeigen. 1 Et emann, 
Danzig, den 14. Auguſt 1828. Koͤnigl. Haupt Zoll⸗Amts⸗Rendant. 


a T e ee t 9 rs 

Das am 16. b. an Entkraftung im 87ſten Lebensjahre erfolgte Ableben des 
hieſigen Vaumſchljeßers Herrn Jacob Hoffmann, zeigen hiemit ergebenft an 
deſſen hinterbliebene Stief Großtoͤchter. 


- 9 ? Fe ni 5 2 


T A A 
Eine wohlverwahrte trockene, gegen Ratten und Mäufe moͤglichſt geſicherte, 
gute Remiſe zur Aufbewahrung eines Wagens und verfchiedener Utenſiljen, wird 
auf mehrere Jahre zu miethen gewuͤnſcht. Nähere Auskunft giebt das Intelligenz⸗ 
Comptoir. N a N 
Die Pächter der Jagden von den Feldmarken von. Wonnenberg, Dreylin⸗ 
den, Zigankendorf, Pitzkendorf, Jeſchkenthal, Rambau, Schuͤdelkau, Ottomin, Hoch⸗ 
Koͤlpin und Prauſt, warnen hiedurch vor unbefugter Ausübung der Jagd auf den 
genannten Feldmarken, indem ſie ſolche Anſtalten getroffen haben, daß den Contra⸗ 
venienten, ohne Anſehen der Perſon, das gebrauchte Gewehr und der gebrauchte 
Hund abgenommen, und demaaͤchſt der Antrag auf Beſtrafung als Wilddiebe, bei 
der competenten Gerichtsbehoͤrde angebracht werden fol. 11 2 
Die in dem Sonnabendſchen Intelligenz. Blatte 2 191. Seite 2216. ohne 
mein Vorwiſſen gedruckte und mit meinem Namen verſehene Anzeige von den 
bevorſtehenden Kunſtleiſtungen des Herrn Sarmoniſten, genehmige und berichti ge 
ich in der Art, daß ich. dem vorgenannten Herrn die Erlaubniß ertheilt habe, ſich 
Montag den 18. d. M. in dem von mir bewohnten Haufe Langenmarkt⸗ und 
Matz kauſchengaſſen⸗Ecke e 423., hoͤren zu laſſen, und der Herr Sarmoniſt 
unſchuldigerweiſe meinen ftatt feinen Namen hat ſetzen und drucken laſſen. 
a e e e SE Bodenſtein. 
Ein geſchickter Gärtner mit guten Zeugniſſen verſehen, findet ein dorthen⸗ 
baftes Unterkommen. Wos geigt das Intelligen Comptoir an. 
i Heute Montag findet im 1 de Saxe zu Schidlitz eine mußkkaliſche 
Abendunterhaltung Statt, wozu Ein ochzuverehrendes Publikum eingeladen wird. 
— — ——jä —ñ—ũät 
vir met b u o 3 e „. 
Langenmarkt N 452. find 3 meublirte Zimmer an einzelne Herres bilig 
zu vermiethen und gleich zu bezlehen. 5 a; — 


En 
. 4 
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| Eine Stube mit Meubeln ift zu vermierhen und gleich zu beziehen Ziegen 
93 aaf Ne 7 „ eee 


55 Altſtaͤdtſchen Graben M 20. am Holzmarkt, it die Mittel⸗Etage nedſt 
sielen Bequemlichkeiten billig zu rechter Zeit zu vermiethen. 5 
Tiſchlergaſſe 2 116. find noch 3 Stuben für eine ſehr dillige Miethe zus 
rechten Zeit zu dermiethen. ar enn 
5 Poggenpfuhl A2 184. iſt eine freundliche Stube nebſt Kammer zu ver 
miethen. i ix 2 i 5 
Das in Nahrung ſtehende Gaſthaus „die Sonne“ vor dem Jacobsthor 
gelegen, iſt zu vermiethen oder zu verkaufen. Das Nähere Schmiedegaſſe . 287. 
Das Haus Berholdſchegaſſe ½ 440. iſt zu vermiethen und Michaell ds 
J. zu beziehen. Das Nähere darüber erfährt man Langenmarkt M442. 


. A4 1 ne m 7 
n Dienſtag, den 19. August 1828, Vormittags 


m 10 Uhr, werden die Mäkler Grundtmann und Richter im Speicher „der kleine 
Hirſcha in der Brandgaſſe gelegen, durch Öffentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden 
gegen baare Bezahlung in grob Preuß. Cour verkaufen * 1 
Eine Parthie ſchoͤne Catharinenpflaumen in Kiſten, 3 Doſen Saffran, 3 Kiſt⸗ 
chen Hayſan⸗Schie⸗Thee, ein Paar Paͤckchen Levantiſchen Kaffee a 12 K, Kanehl⸗ 
bluͤthe, Muskat⸗Nuͤſſe, Nelken, Caſſia, geraspelt Blauholz, franzoͤſiſche Pfropfen, 
2 Bohlen mahagoni Hol; und andere Waaren mehr, wie auch RR 
Ein Parchiechen friſche holländiſche Anſchovis in üben. 
Donnerftag, den 21. Auguſt 1928, Vormittags um 10 Uhr, follen auf frei 
twilliges Verlangen des Hofbeſitzer Herrn Johann Knopff zu Roſtau, auf dem Felde 
beim Schmandkruge, durch oͤffentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden in Preuß. 
Sourant verkauft werden, als: a a 5 
ö Circa 60 Ruthen Torf in abgetheilten einzelnen halben Ruthen, und 
Circa 9 Morgen Gras zam diesjährigen Heuſchlag in abge: 
theilten Srucken. , nr 12 | 
Der Zahiungs: Termin für hieſige und bekannte Käufer foll bei der Auction 
bekannt gemacht werden, Unbekannte aber leiſten ſofort zur Stelle Zahlung. 
| Der Verſammlungsort für die reſp. Kaufluſtigen iſt im ſogenannten Schmand⸗ 
N kruge angeſetzt, von da ab nach dem Felde gegangen wird, wo der Verkauf ge⸗ 
ſchehen ſoll. f a 12 5 
| Dienſtag, den 26. Auguſt 1828, Vormittags um 10 Uhr, werden im Auf⸗ 
wage Es. Königl. Haupt⸗Zoll⸗Amtes hieſelbſt ii dem Königl. Landpackhofe an den 


* 


2 E 2230 — 
waagen gegen ji 25 bagre Erlegung dep; Kaufgelder 6. 50 bens, Cent. 


folgende Waaren v uert verauctionirt werden, namlich: ann ke sie 
Lirca 30 Nie Kaffee, tirca 24 Ne ordinaire duo, circa 34 J, Syrud, 
circa 33 C Blatter, circa 50 Nl Stengel: und eireg 7 LA fabrieicten Taback, 


circa 14 N Reiß in Faͤſſern und eirca 14 Da dito in Säcken, eirea 2 L Pie⸗ 


ment und 373 Tonnen Heringe, imgleichen 
Circa 14 C Bleiweiß und circa 130 Chr Oker. 


Dienſtag, den 26. Auguſt 1828, Vormittags um 10 Uhr, follen bei der 
Wittwe Görg zu Neufahrwaſſer, zwiſchen dem kleinen und dem großen Ballaſttruge, 
in der Schanze, auf Verfuͤgung Eines Koͤnigl. Preuß. Wohlloͤbl. Gerichts⸗Amts, 
folgende Pfandſtuͤcke durch offentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden gegen gleich 
baare Zahlung in Preuß. Courant verkauft werden: Nen 

1 Glasſpind, 1 Kleiderſpind, 3 Tiſche, 12 Stühle mit Einlegekiſſen, 2 bit: 
zerne Stühle, 1 Bettgeſtell, 2 Betten, 2 Kopfkiſſen, 1 Spiegelblaker, 1 Toilertſple⸗ 
gel, 6 Paar Taſſen, 1 Theetopf, 1 Schmandkanne, 6 zinnerne Theeloͤffel- 2 eiſerne 
Kaſſerollen, 1 Dreifuß, 12 diverſe Glaͤſer, 1 Waſſertonne, 2 Waſſereimer und 1 
kupferner Theekeſſel. Ferner: 1 kleiner Spiegel und I eſchenes Kleiderſpind. 


Saen zu Derfanfen In Dan 1 
a) Mobilia oder bewegliche Sachen. } 
ariser Robillard, ‚Offenbacher Marocco, Cölner St. Omer und Maccou- 


ba in Bleidosen und Flaschen, orale man zu den Fabrikpreisen in 
5 5 a ö 


der Modehandlung Brodbänkengasse No. 697 
ee 


en 
„ Kinderhuͤte von 12 bis 1 Jahr, Achte 
Ina de für Damen, dergleichen fuͤr Herren, 


Ser e e ee 
Pariſer) 

weiße vorzüglich" ſchone Straußfedern, Dama⸗ 
ſcener Roſendl, ganz neue Federblumen, italiani⸗ 
ſche Hüte nach den neueſten berliner Moden, brüffe-Y 
ler aromatiſches Schoͤnheitswaſſer, 3, A und 6:9 
Fdrathige baumwollene Strümpfe für Damen zum 
brikpreiſe, Blumen und Guirlanden hat neue? 
endung erhalten und verkauft zu billigen Preiſen; 

A. Ruͤckart aus Berlin, in den langen Buden 


neben Herrn Jabel und Herrn Holſt gegenüber 
Ge eee Sed SD Se D Sog Sor Sog SS Sb 0 0 


we] 


Eh... 


$ us ® 3 


0902202229292 2022290229929 920000 
Zu außerſt billigen Preiſen erhielt ich ſo eben eine Sendung Engl. Hem⸗ 
denflanells in reiner Wolle von der geringſten bis zur feinſten Qualität, des⸗ 
gleichen Berliner Flanells, Friſades, Parchente und Bumſins zur groͤßten Aus⸗ 
wahl, die ich zu ganz billigen Preiſen verkaufen werde. 3 
e F. L. Siſchel, Heil. Geiſtgaſſe W 1016. 


... 

Auf dem Holm beim Kruge wird den 28. d. M. um 10 Uhr, eine Par: 
chie Eisen, bepehend in Mühlen⸗Wellen, verſchiedenen Rädern, Kratz, und Krabbel⸗ 
hacken, großen und kleinen Ringen, Strippen, Schienen, Wellen⸗Zapfen und Pfan⸗ 
nen, Thur⸗Baͤnden nebſt Daumen, Boltzen mit Schrauben und Augen, Klammern, 
diverfen Stangen, Hügel, Bleche, Sägen und mehreres Eifengerärhe, gegen gleich 
baare Bezahlung an den Meiſtbietenden verſteigert werden, wozu Kaufliebhaber hie⸗ 
mit eingeladen werden. 85 ee 
—— 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b) Immobilie oder unbewegliche Sachen. f 
Das dem Mitnachbarn Simon Erdmann Jantzen zugehörige, in der Dorf⸗ 
ſchaft Rambelſch fol. 49. 1. des Erbbuchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einem 
Wohnhauſe, einem Kuhſtalle, einer Scheune, einer zweiten Scheune nebſt Viehſtall, 
einer Familienwohnung, ſaͤmmtlich von Bindwerk erbaut, und nach der bereits er⸗ 
folgten Separation in einer Hufe 26 Morgen culmiſch Ackerland beſtehet, ſoll auf 
den Antrag des Realgläubigers, nachdem es neuerdings auf die Summe von 
1073 Rthl. 22 Sgr. 1 Pf. Preuß. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, auf Ge 
fahr und Koſten des jetzigen Acquirenten, da derſelbe die Bedingungen des Adju⸗ 
dications⸗Beſcheides nicht erfüllt hat, anderweitig durch oͤffentliche Subhaſtatio 
verkauft werden, und es find hiezu die Lieitations⸗Termine au 
A, den 22. Juli, 5 
den 25. Auguſt und 
5 den 26. September 1828, 
von welchen der letzte peremtoriſch iſr, an ordentlicher Gerichtsſtelle angeſetzt. Es 
werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den an: 
geſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der 
Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe 
und Adjudication zu erwarten. Biora 23.5 "x 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß das ganze Kaufgeld baar zum gerichtlichen 
Depoſitum eingezahlt werden muß. * 
Die Tape diefes Grundstücks iſt täglich auf unſerer Registratur einzuſehen⸗ 
Danzig, den 2. Mai 1828. e 775 
Das Gericht der Sospitaͤler zum Seil. Geiſt und St. Eliſabei tt. 


4 


1 5 


ee u is 


Von dem Königk. Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreu en wird hiedut 
bekannt gemache, daß auf den Antrag eines Realglaͤubigers des . 2 a 
eathskreiſe gelegenen adlichen Guts Groß Kleſchkau No. 101. weiches durch die im 
Jahr 1821 gerichtlich aufgenommene Taxe 17049 Rthl. 7 Sgr. 8 pf. adgefhäge 
it, zur Subhaſtation geftell worden, und die Bietungs⸗Termine auf 


verlautbaren, und demnaͤchſt den Zuſchlag des ſubhaſtirten Guts an den Meiſtbie. 
tenden, wenn ſonſt keine geſetzliche Hinder niſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. Auf Ge⸗ 
botte die erſt nach dem dritten Lieitations⸗Termine eingehen, kann keine Ruͤckſicht ge⸗ 


Marienwerder, den 12. Februar 18289. 7 
0 ‚Rönigl, Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreußzen. 


Gemäß dem allhier aus haͤngenden Subhaftationspatent ſoll das der Kir 
we und Er en des Abraham Collin ehoͤrige sub Liu. A. IV. No. 36. und 37. 
dieſelbſt auf dem innern Vorberge belegene, auf 611 Rthl. 25 Sge. 22 Pf. go 
richtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck öffentlich verſteigert werden. a 

Der Lieitations⸗Termin hiezu iſt auf in e 

SA % den 27. October 1828, um 11 uhr Vormittags. 
dor dem Deputirten, Herrn Juſtizrath Scherres angeſetzt, und werden die beſitz · und 
sahlungsfähigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem Stadw 
gericht zu erſcheinen, die Ver ufsbedingungen zu vernehmen, ihre Gebotte zu ver⸗ 
lautbaren und gewärtig zu ſeyn, daß demjenigen der im Termin Meiſtbietenden 
bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtüͤck zuge 
ſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Ge otte aber nicht weiter Rückſicht ge⸗ 
namen werden wird. ET eee N 

. ie Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur eingeiehen 
werben. aan gde Dag 5 Geng N . 

Zugleich werden die unbekannten Erben des titulirten Mitbeſizers, Eigenthä⸗ 
mers Abraham Collin hiermic öffentlich unter der Verwurnung vorgeladen, daß bei 
— — Ausbleiben 1 Termin dem Meiſtbietenden der Zuſchlag des qu. Grundſtück⸗ 
wine werden wirre. RER 45 | 3 

Elms, den 18. Juli 1828. ö 5 

Eu Abnigl. preuß. Geadsgenicht. 5 


* 


* 
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et Edietal Citation.“ | 

Von dem unterzeichneten Königl. Land: und Stadtgericht werden die un⸗ 
bekannten Eigenthuͤmer und Praͤtendenten nachfolgender in gerichtlichem Depoſito 
befindlichen Maſſen: u a 

1) der für die Gottfried: Albrechtſchen Eheleute als Catſchaͤdigungsgelder für das 
Grundſtück auf Neugarten No. 1126. vorhandenen 5 N 22 Sgr. 6 K., 
2) der bei der Hartmann Beyerſchen oder Beierinſchen Curatelmaſſe bei dem Ju⸗ 
ſtiz⸗Magiſtrate zu Stolzenberg deponirten 31 27, 25 Sar., 
3) der fuͤr die Albrecht Blockſchen Erben vorhandenen 1 AA 11 Sge., 
4) der für den ganz unbekannten Peter Guͤnther bei dem Juſtiz⸗Magiſtrate zu 
Stcolzenberg deponirten 19 At 29 Sgr., h 
5) der zur Henkeſchen Nachlaßmaſſe bei dem Juſtiz⸗Magiſtrate zu Stolzenberg 
deponirten 101 Aue 25 Sgr., € y 
der für die Anna Maria Möller bei dem Juſtiz⸗Magiſtrate zu Stolzenberg 
deponirten 8 AA 17 Sgr., i i 
7) der zum Nachlaß des in Neufahrwaſſer verſtorbenen Steinmetzgeſellen Michael 
Ohnenberger aus Auri gehörigen 34 A 29 Sgr., a ur 
8) der für Benjamin George Pragen oder Prangen im Jahre 1807 gerichtlich 
depomrten 7 2 19 Sgr., g 
9) der für den Ephraim Steinbruͤck deponirten Entſchaͤdigungsgelder wegen des 
Grundſtuͤcks in Petershagen außerhalb Thores fol. 144. B. a. 9 Aufl 12 Sg., 
10) der zum Nachlaß des hier im Jahre 1804 verſtorbenen Acciſe-Einnehmers 
Chriſtian Steinmann gehörigen 14 C 26 Sgr., \ 
11) der zum Nachlaß des im Jahre 1809 verſtorbenen Carl Friedrich Weichſchuh 
mit dem Vermerke: pro Rinks, deponirten 3 Nuß 2 Sgr. 10 g, | 
12) Ser Entfehädigungsgelder für das zerſtorte Grundſtuͤck auf Stolzenberg No. 
16). von etwa 40 A, die angeblich dem im Jahre 1813 verſtorbenen Tiſch⸗ 

ler Andreas Zwick, modo deſſen Erben, zuſtehen, N 

zu dem ver unſerm Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Siegfried auf 

deen 26. November d. J. Vormittags um 9 Uhr ; 
angeſetzten peremtoriſchen Termine nach dem Gerichtshauſe vorgeladen, um ihre An 
ſpruͤche an dieſe benannten baaren Gelder und reſp. Capitalien anzubringen und 
zu begruͤnden, widrigenfalls ſie damit werden praͤcludirt und die baaren Beſtaͤnde 
der Kaͤmmereik aſſe eis herrenloſts Gut werden ausgeantwortel werden. 

Etwanigen nicht am hieſigen Orte wohnenden Prätendenten werden die hie 
gen Juſtiz⸗Commiſſarien Skerle, Martens, Boie als Mandatarien in Vorſchlag ge⸗ 
bracht. Danzig, den 6. Mai 1828. Si 

Königl. preuß. Land und Stadtgericht. 


Auf den Antrag der Erben des derſtorbenen George und Anna Maria 
Eliſabeth Eggertſchen Eheleute wird das verloren gegangene Duplum des zwi⸗ 
ſchen den George und Eſther Eggertſchen Eheleuten und dem Peter Fiehberg uͤber 
das in Jungfer sub Litt. D. IX. 10, belegene Grundſtuͤck und deſſen Pertinenz⸗ 


— 223441 — 
ſtucke D. III. c. b. und D. VIII. a. 1. abgeſchloſſenen Kaufeontrakts vom Yten 


März 1797 & conßrmatum den 23. Mai 1800 über 6459 ruͤckſtäͤndige Kauf: 
gelder nebſt Recognitionsſchein vom 1. Juli 1805 tiber 1833 l 30. Gr. hiedurch 


oͤffentlich aufgeboten. 


Alle und Jede, welche dieſe Dokumente in Händen haben, oder daran, fo wie 
au die daraus ſich herſchreibenden Forderungen als Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen oder 


fand: und ſonſtige Briefinhaber Anſpruͤche zu haben vermeinen, werden demnach 
aufgefordert, in dem zur Angabe und Rechtfertigung dieſer Angabe auf 

den 27. Auguſt e. Vormittags um 11 Uhr Me 
vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Auscultator Kawerau im Stadtge⸗ 
richt anberaumten Termin entweder in Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte, 
wozu ihnen in Ermangelung von Bekanntſchaft die hieſigen Herren Juſtiz⸗Commif⸗ 
ſarien Niemann, Stoͤrmer, Senger und Laverny in Vorſchlag gebracht werden, zu 
erſcheinen, die in Haͤnden habenden Dokumente mit zur Stelle zu beingen und ihre 
Anſpruͤche gehörig an: und auszuführen. Im Fall ihres Ausbleibens follen fie mit 
allen ihren etwanigen Anſprüchen und Berechtigungen an die aufgerufenen Urkun⸗ 
den und an die darauf zu gründenden Forderungen für immer ausgeſchloſſen und 
die Urkunden ſelbſt für amortiſirt und ſonach für werthlos erklärt werden. 

Elbing, den 25. April 1828. l a 
s -  Bönigl. Preuß. Stadtgericht. 


Angekommene Schiffe zu Danzig, den 15. Auguſt 1828. 

Gottl. Wilh. Hammer, von Danzig, k. v. Liverpool, mit Salz, Bark, Providentia, 261 N. 

. Geſegelt: Chr. Fr. Moriz nach London, H. W. Biedenweg nach Leith, P. Reintrock noch Eng⸗ 
lond mit Getreide. H. M. Hendricks nach Amſterdam, B. F. Rusker nach Groningen mit Holz. Joach. 
H. Kıaft, Mich. H. Ketelaar nach Pillau mit Vallaſt. ; 154 
8 Der Wind Süd⸗Oſt. 


. In ey angekommen, den 12. Auguſt 1828. 
. Anderſen, von Svenborg, k. v. Riga, mit Ballaſt, Sloop, Mauritius, 57 C. VLietke. 
G. A. Jonkhoff, von Groningen, k. v. Amſterdam, mit Ballaſt, Kuff, Zeldenruſt, 68 L. Lietke. 5 
J. J. Schuring, von Peckel A. — — — de goede Verwagting, 72 L. Lietke. 
D. Gröning, von Stettin, k. v. dort, Schoner, Mercur, 77 L. Elſaſſer. 


H. P. de Jonge, von Viendam, k. v. Gröningen, — Kalt, Briendſchap, 35 L. Lietke. 

L. A. Clemenſen, von Svenborg, k. v. dort, 2 — Jacht, 2 Broͤdre, 39 .. f 
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